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Verordnung iiber die Fachmittelschule (FMSYV)

Vom 2. September 2008 (Stand 1. August 2017)

Gestiitzt auf Art. 45 der Kantonsverfassung” und Art. 19 des Mittelschulgesetzes?

von der Regierung erlassen am 2. September 2008

1. Aligemeine Bestimmungen

Art. 1 Gegenstand, Geltungsbereich

' Diese Verordnung regelt fiir die nach den Bestimmungen der Erziehungsdirekto-
renkonferenz gefiithrte Fachmittelschule insbesondere die Promotion in die ndchstho-
here Klasse sowie die Erlangung des Fachmittelschulausweises und der Fachmaturi-
tét. *

% Reglemente privater Mittelschulen, welche von Bestimmungen im Geltungsbereich
dieser Verordnung abweichen, bediirfen der Genehmigung durch die Regierung.

Art. 2 Subsididres Recht *

" Soweit diese Verordnung keine ausdriicklichen Regelungen enthilt, gelangen die
Bestimmungen der Verordnung iiber das Gymnasium® sinngemiss zur Anwendung.

Art. 3 Ausbildungsdauer

' Die Ausbildung zur Erlangung des Fachmittelschulausweises dauert in der Regel
drei Jahre. Im Anschluss an den erfolgreichen Abschluss kann innerhalb eines Jahres
die Fachmaturitét erlangt werden.

" BR 110.100
? BR 425.000
¥ BR 425.050

* Anderungstabellen am Schluss des Erlasses



https://www.gr-lex.gr.ch/data/110.100/de
https://www.gr-lex.gr.ch/data/425.050/de
https://www.gr-lex.gr.ch/data/425.000/de
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Art. 4 Lehrplan

' Der Unterricht ist nach den von der Regierung erlassenen oder genehmigten und
gemiss den Vorgaben der Erziehungsdirektorenkonferenz aufgebauten Lehrplanen
zu erteilen.

2. Die Fachmittelschule

Art. 5 Berufsfelder, Praktikum *
! Die Berufsfelder sind:

1.* Péadagogik mit den Féchern:

a)* Musik II;

b) * Psychologie;

¢) * Form und Farbe;
2.* Soziale Arbeit mit den Fachern:

a) * Wirtschaft und Recht;

b) * Psychologie;

¢) * Hauswirtschaft;
3.* Gesundheit mit den Fachern:

a) * Humanbiologie;

b) * Psychologie;

c) * Physik und Chemie.
> Am Ende des zweiten Ausbildungsjahres absolvieren die Schiilerinnen und Schiiler
ein ausserschulisches vierwochiges Praktikum. Der Praktikumsbetrieb ist in einem
der Berufsfelder der Fachmittelschule tétig. *

Art. 6 Promotionsfacher

! Promotionsficher sind eine Kantonssprache als Erstsprache, eine Landessprache
als zweite Sprache, Englisch als dritte Sprache, Mathematik, Biologie, Physik und
Chemie, Geografie, Geschichte und Staatskunde, Bildnerisches Gestalten, Musik,
Psychologie/Pddagogik, Sport sowie im zweiten und dritten Jahr die drei Féacher des
gewihlten Berufsfeldes. *

2 Romanisch oder Italienisch kann zusammen mit Deutsch als Erstsprache bezeich-
net werden. Fiir die Berechnung der Promotionsnote fiir die kombinierte Erstsprache
werden beide Sprachen zu je 50 Prozent beriicksichtigt. *

Art. 7 Promotionsbedingungen

' Eine Schiilerin oder ein Schiiler ist am Ende des Schuljahres promoviert, wenn in
den Promotionsfiachern die Summe der Notenabweichungen von der Note 4 nach un-
ten im Zeugnis fiir das zweite Semester nicht mehr als 2.5 Minuspunkte betrdgt und
der nicht gerundete Durchschnitt der Promotionsnoten mindestens den Wert 4 er-
reicht. *
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Art. 8 Selbststindige Arbeit *

" Im dritten Ausbildungsjahr erstellen und prisentieren Schiilerinnen und Schiiler al-
leine oder in einer Gruppe eine schriftliche oder schriftlich kommentierte selbststin-
dige Arbeit.

2 Die Schulleitung regelt Einzelheiten zur Erstellung und Bewertung der Arbeit.

Art. 9 Zulassung zur Abschlusspriifung

" Sofern betreffend den Schulbesuch keine Ausnahmebewilligung des Amtes vor-
liegt, erfordert die Zulassung zur Abschlusspriifung den Besuch einer Mittelschule
im Kanton Graubiinden wéhrend mindestens der letzten zwei Jahre vor der Ab-
schlusspriifung und fiir eine Promotion ausreichende Leistungen in der Abschluss-
klasse. *

Art. 10 Fécher der Abschlusspriifung
! Auf Antrag der Schulleitung an das Amt werden schriftlich gepriift: *
1. * Erstsprache 180 Minuten
2.* zweite Sprache 180 Minuten
3.* Mathematik 180 Minuten
4.* ein Fach aus den Lernbereichen Naturwissenschaften, Sozialwissenschaften,
musische Aktivitdten und Sport 120 Minuten
5.* ein berufsfeldbezogenes Fach:
a) ausser Form und Farbe 120 Minuten
b)  Form und Farbe 240 Minuten

? Miindlich gepriift werden die Erstsprache, die zweite Sprache und Englisch. Das
Amt bestimmt auf Antrag der Schulleitung ein nicht bereits schriftlich gepriiftes
Fach aus den Lernbereichen Naturwissenschaften oder Sozialwissenschaften sowie
ein berufsfeldbezogenes Fach. *

* Die miindliche Priifung dauert 15 Minuten, wobei vorgingig eine beaufsichtigte
Vorbereitung von 15 Minuten gewéhrt wird. *

Art. 11 Fachmittelschulausweis *

" Fiir die Ausgestaltung des Fachmittelschulausweises gelten die Bestimmungen der
Erziehungsdirektorenkonferenz. Der Fachmittelschulausweis kann zusitzlich die
Note fiir Instrumentalunterricht, Sport sowie den Hinweis auf Ort und Betrieb des
ausserschulischen Praktikums enthalten. *

? Im Fachmittelschulausweis werden ganze und halbe Noten gesetzt, wobei allfillige
Zwischenergebnisse zur Berechnung der Noten fiir den Fachmittelausweis nicht ge-
rundet werden. *
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Art. 12 Bestehensvoraussetzungen *

' Das Bestehen der Abschlusspriifung richtet sich auf der Grundlage der Noten im
Fachmittelschulausweis nach den Bestimmungen der Erziehungsdirektorenkonfe-
renz. *

Art. 13 *

3. Die Fachmaturititen Gesundheit und Soziale Arbeit

Art. 14 Zulassung zur Fachmaturitét *

! Inhaberinnen und Inhaber eines Fachmittelschulabschlusses in den Berufsfeldern
Gesundheit oder Soziale Arbeit konnen die entsprechende Fachmaturitét nach den
Vorgaben der Erziehungsdirektorenkonferenz erlangen.

? Die Fachmaturitéitsausbildung kann in der Regel bis spétestens drei Jahre nach Er-
langung des Fachmittelschulausweises begonnen werden. *

Art. 15 Schul- und Abschlussorte

! Schulort zur Erlangung der Fachmaturitit Gesundheit ist das Bildungszentrum Sur-
selva. Diesem obliegen insbesondere die administrative Leitung des Lehrgangs und
die Organisation der Prisentation der Fachmaturititsarbeit. *

2 Schulort zur Erlangung der Fachmaturitéit Soziale Arbeit ist die Biindner Kantons-
schule. Dieser obliegen insbesondere die administrative Leitung des Lehrgangs und
die Organisation der Présentation der Fachmaturititsarbeit. *

* Abschlussort ist die jeweilige Fachmittelschule. Dieser obliegen insbesondere die
Betreuung der Schiilerinnen und Schiiler wéhrend des Praktikums sowie die Betreu-
ung und Bewertung der Fachmaturititsarbeit. *

Art. 16 *

Art. 17 Praktikum und Fachmaturitatsarbeit *

' Wihrend des Lehrgangs ist ein Praktikum zu absolvieren und eine Fachmaturitéts-
arbeit zu verfassen. Es gelten die Bestimmungen der Erziehungsdirektorenkonfe-
renz. *

2 Das Departement regelt in Weisungen insbesondere Details zum Praktikum und
zur Fachmaturititsarbeit. *

Art. 17a * Bestehensvoraussetzungen, Wiederholungsmdglichkeit

' Die Fachmaturitit gilt als bestanden, wenn die Fachmaturitéitsarbeit mindestens mit
der Note 4 bewertet wird und das Praktikum als "erfiillt" qualifiziert wird.
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? Nicht bestandene Teile der Fachmaturitéit konnen im darauf folgenden Jahr einmal
wiederholt werden.

Art. 17b * Fachmaturititszeugnis

! Das Fachmaturitéitszeugnis wird gemiss den Bestimmungen der Erziehungsdirek-
torenkonferenz am Abschlussort ausgestellt und von der Leitung der Fachmittel-
schule des jeweiligen Schulortes mitunterzeichnet.

4. Die Fachmaturitit Pidagogik

Art. 18 Zulassung zur Fachmaturitét *

! Inhaberinnen und Inhaber eines Fachmittelschulabschlusses im Berufsfeld Pidago-
gik konnen die entsprechende Fachmaturitit nach den Vorgaben der Erziehungsdi-
rektorenkonferenz erlangen. *

? Die Fachmaturitéitsausbildung kann in der Regel bis spétestens drei Jahre nach Er-
langung des Fachmittelschulausweises begonnen werden. *

Art. 19 Schul- und Abschlussort

" Schulort zur Erlangung der Fachmaturitit Pddagogik ist die Evangelische Mittel-
schule Schiers. Dieser obliegen insbesondere die administrative und operative Lei-
tung sowie die Durchfithrung des Lehrgangs und die Organisation der Prisentation
der Fachmaturitétsarbeit. *

% Abschlussort ist die jeweilige Fachmittelschule. Dieser obliegen insbesondere die
Betreuung und Bewertung der Fachmaturitétsarbeit. *

Art. 20 Koordination mit der Pddagogischen Hochschule Graubiinden *

' Die Leitung der Evangelischen Mittelschule Schiers arbeitet mit der Leitung der
Péadagogischen Hochschule Graubiinden zusammen und koordiniert mit ihr den An-
meldetermin fiir den Fachmaturitétslehrgang. *

2 *

Art. 21 Lehrplan, Priifungen, Fachnoten

' Die Ausbildung und die Priifungen fiir die Fachmaturitidt im Berufsfeld Pddagogik
richten sich nach den Bestimmungen der Erziehungsdirektorenkonferenz. Die Aus-
bildung ist modular aufgebaut. Der Lehrplan wird von der Regierung erlassen. *

? Priifungsfécher in der Erstsprache und der zweiten Sprache sind zwei Kantonsspra-
chen oder eine Kantonssprache und Englisch. *

? Jedes Fach des Fachmaturititslehrgangs wird mit einer Priifung abgeschlossen und
ergibt eine auf ganze oder halbe Noten gerundete Fachnote. *
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Art. 22 Fachmaturitdtsarbeit

' Wihrend des Lehrgangs haben die Kandidatinnen und Kandidaten eine Fachmatu-
ritdtsarbeit zu verfassen. Die Leistungsbewertung der Fachmaturitétsarbeit ergibt ei-
ne auf ganze oder halbe Noten gerundete Fachnote. *

2 Fiir die Zulassung zu den Abschlusspriifungen ist eine Bewertung der Fachmaturi-
tétsarbeit mit mindestens der Note 4 erforderlich. *

’ Das Departement regelt in Weisungen insbesondere Details zur Fachmaturititsar-
beit.

Art. 23 Organisation der Priifung

! Die Priifungen werden durch die Evangelische Mittelschule Schiers organisiert und
durchgefiihrt.

? Das Amt bestimmt die Priifungsexpertinnen und -experten.

Art. 23a * Bestehensvoraussetzungen, Wiederholungsmdglichkeit
" Fiir die Erteilung des Fachmaturitéitszeugnisses gelten folgende Voraussetzungen:

1. der Durchschnitt der Noten der Priifungsfacher und der Fachmaturitatsarbeit
betrdgt mindestens 4;

2. hochstens zwei Noten der Priifungsfacher sind ungentigend;

3. die Summe der Notenabweichung der Priifungsficher von der Note 4 nach un-

ten betrdgt nicht mehr als 1.

2 Wer die Fachmaturitit nicht bestanden hat, kann die Priifungen an der nichsten
Priifungssession einmal wiederholen. Die Wiederholung umfasst samtliche Fécher,
in welchen keine geniligenden Noten erreicht wurden.

Art. 23b * Fachmaturititszeugnis

' Das Fachmaturititszeugnis wird geméss den Bestimmungen der Erziehungsdirek-
torenkonferenz am Abschlussort ausgestellt und von der Leitung der Fachmittel-
schule des jeweiligen Schulortes mitunterzeichnet.

5. Schlussbestimmungen

Art. 24 Vollzug
' Der Vollzug obliegt dem Amt.

Art. 25 Authebung bisherigen Rechts

' Die Verordnung iiber die Fachmittelschule vom 26. Oktober 1999% wird aufgeho-
ben.

Y AGS 1999, 4547, AGS 2003, KA 2162, AGS 2004, KA 2774, AGS 2005, KA 2406
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Art. 26 Inkrafttreten
' Diese Verordnung tritt riickwirkend auf den 1. September 2008 in Kraft.
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Anderungstabelle - Nach Beschluss

luss Inkrafttreten Element Anderung AGS F
02.09.2008 01.09.2008 Erlass Erstfassung -
16.04.2012 01.10.2012 Art. 21 Abs. 2 gedndert -
30.06.2015 01.08.2015 Art. 1 Abs. 1 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 2 Titel gedindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Titel geéindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 1, 1. gedindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 1, 1, a) eingefiigt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 1, 1.,b) eingefiigt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 1, 1., ¢) eingefligt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 1,2. gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 1,2.,2) eingefligt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 1,2.,b) eingefiigt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 1,2, ¢) eingefiigt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 1, 3. gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 1, 3., a) eingefligt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 1,3.,b) cingefligt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 1,3..¢) eingefligt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 5 Abs. 2 gedindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 6 Abs. 1 geéndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 6 Abs. 2 eingefiigt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 7 Abs. 1 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 8 Titel gedindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 9 Abs. 1 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 10 Abs. 1 gedindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 10 Abs. 1, 1 eingefiigt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 10 Abs. 1,2 eingefiigt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 10 Abs. 1, 3. eingefligt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 10 Abs. 1, 4. cingefligt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 10 Abs. 1, 5. eingefligt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 10 Abs. 2 gedindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 10 Abs. 3 eingefiigt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 11 Titel geéindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 11 Abs. 1 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 11 Abs. 2 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 12 Titel gedindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 12 Abs. 1 gedindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 13 aufgehoben 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 14 Titel geéindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 14 Abs. 2 eingefligt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 15 Abs. 1 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 15 Abs. 2 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 15 Abs. 3 gedindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 16 aufgehoben 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 17 Titel geéindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 17 Abs. 1 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 17 Abs. 2 cingefligt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 17a eingefiigt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 17b eingefiigt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 18 Titel geéindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 18 Abs. 1 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 18 Abs. 2 eingefligt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 19 Abs. 1 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 19 Abs. 2 eingefligt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 20 Titel geéindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 20 Abs. 1 geéndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 20 Abs. 2 aufgehoben 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 21 Abs. 1 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 21 Abs. 2 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 21 Abs. 3 gedndert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 22 Abs. 1 gedindert 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 22 Abs. 2 geéndert 2015-030
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Beschli Inkrafttreten Element Anderung AGS Fundstell
30.06.2015 01.08.2015 Art. 23a eingefiigt 2015-030
30.06.2015 01.08.2015 Art. 23b eingefiigt 2015-030
04.07.2017 01.08.2017 Art. 6 Abs. 2 geéndert 2017-028
04.07.2017 01.08.2017 Art. 7 Abs. 1 geéndert 2017-028
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Anderungstabelle - Nach Artikel

Element Inkrafttreten Anderung AGS F
Erlass 02.09.2008 01.09.2008 Erstfassung -

Art. 1 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 2 30.06.2015 01.08.2015 Titel geéindert 2015-030
Art. 5 30.06.2015 01.08.2015 Titel gedindert 2015-030
Art. 5 Abs. 1, 1. 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 5 Abs. 1, 1., a) 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 5 Abs. 1, 1., 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 5 Abs. 1, 1., 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 5 Abs. 1, 2. 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 5 Abs. 1,2, 30.06.2015 01.08.2015 cingefligt 2015-030
Art. 5 Abs. 1,2, 30.06.2015 01.08.2015 eingefligt 2015-030
Art. 5Abs. 1,2, 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 5 Abs. 1, 3. 30.06.2015 01.08.2015 geéndert 2015-030
Art. 5 Abs. 1,3., 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 5 Abs. 1,3, 30.06.2015 01.08.2015 eingefligt 2015-030
Art. 5 Abs. 1,3., ¢ 30.06.2015 01.08.2015 cingefligt 2015-030
Art. 5 Abs. 2 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 6 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 geéndert 2015-030
Art. 6 Abs. 2 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 6 Abs. 2 04.07.2017 01.08.2017 gedndert 2017-028
Art. 7 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 7 Abs. 1 04.07.2017 01.08.2017 gedndert 2017-028
Art. 8 30.06.2015 01.08.2015 Titel gedindert 2015-030
Art. 9 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 gedindert 2015-030
Art. 10 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 geéndert 2015-030
Art. 10 Abs. 1, 1. 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 10 Abs. 1, 2. 30.06.2015 01.08.2015 eingefligt 2015-030
Art. 10 Abs. 1, 3. 30.06.2015 01.08.2015 cingefligt 2015-030
Art. 10 Abs. 1, 4. 30.06.2015 01.08.2015 eingefligt 2015-030
Art. 10 Abs. 1, 5. 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 10 Abs. 2 30.06.2015 01.08.2015 geéndert 2015-030
Art. 10 Abs. 3 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 11 30.06.2015 01.08.2015 Titel geéindert 2015-030
Art. 11 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 11 Abs. 2 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 12 30.06.2015 01.08.2015 Titel geéindert 2015-030
Art. 12 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 geéndert 2015-030
Art. 13 30.06.2015 01.08.2015 aufgehoben 2015-030
Art. 14 30.06.2015 01.08.2015 Titel geéindert 2015-030
Art. 14 Abs. 2 30.06.2015 01.08.2015 cingefligt 2015-030
Art. 15 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 15 Abs. 2 30.06.2015 01.08.2015 gedindert 2015-030
Art. 15 Abs. 3 30.06.2015 01.08.2015 geéndert 2015-030
Art. 16 30.06.2015 01.08.2015 aufgehoben 2015-030
Art. 17 30.06.2015 01.08.2015 Titel geéindert 2015-030
Art. 17 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 17 Abs. 2 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 17a 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 17b 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 18 30.06.2015 01.08.2015 Titel geéindert 2015-030
Art. 18 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 18 Abs. 2 30.06.2015 01.08.2015 cingefligt 2015-030
Art. 19 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 19 Abs. 2 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 20 30.06.2015 01.08.2015 Titel geéindert 2015-030
Art. 20 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 20 Abs. 2 30.06.2015 01.08.2015 aufgehoben 2015-030
Art. 21 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 gedndert 2015-030
Art. 21 Abs. 2 16.04.2012 01.10.2012 gedndert -

Art. 21 Abs. 2 30.06.2015 01.08.2015 gedindert 2015-030
Art. 21 Abs. 3 30.06.2015 01.08.2015 geéndert 2015-030
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Element Beschli Inkrafttreten Anderung AGS Fundstell
Art. 22 Abs. 1 30.06.2015 01.08.2015 geéndert 2015-030
Art. 22 Abs. 2 30.06.2015 01.08.2015 geéndert 2015-030
Art. 23a 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030
Art. 23b 30.06.2015 01.08.2015 eingefiigt 2015-030

11




	1. Allgemeine Bestimmungen
	Art. 1 Gegenstand, Geltungsbereich
	Art. 2 Subsidiäres Recht *
	Art. 3 Ausbildungsdauer
	Art. 4 Lehrplan

	2. Die Fachmittelschule
	Art. 5 Berufsfelder, Praktikum *
	Art. 6 Promotionsfächer
	Art. 7 Promotionsbedingungen
	Art. 8 Selbstständige Arbeit *
	Art. 9 Zulassung zur Abschlussprüfung
	Art. 10 Fächer der Abschlussprüfung
	Art. 11 Fachmittelschulausweis *
	Art. 12 Bestehensvoraussetzungen *
	Art. 13 * …

	3. Die Fachmaturitäten Gesundheit und Soziale Arbeit
	Art. 14 Zulassung zur Fachmaturität *
	Art. 15 Schul- und Abschlussorte
	Art. 16 * …
	Art. 17 Praktikum und Fachmaturitätsarbeit *
	Art. 17a * Bestehensvoraussetzungen, Wiederholungsmöglichkeit
	Art. 17b * Fachmaturitätszeugnis

	4. Die Fachmaturität Pädagogik
	Art. 18 Zulassung zur Fachmaturität *
	Art. 19 Schul- und Abschlussort
	Art. 20 Koordination mit der Pädagogischen Hochschule Graubünden *
	Art. 21 Lehrplan, Prüfungen, Fachnoten
	Art. 22 Fachmaturitätsarbeit
	Art. 23 Organisation der Prüfung
	Art. 23a * Bestehensvoraussetzungen, Wiederholungsmöglichkeit
	Art. 23b * Fachmaturitätszeugnis

	5. Schlussbestimmungen
	Art. 24 Vollzug
	Art. 25 Aufhebung bisherigen Rechts
	Art. 26 Inkrafttreten


		2024-08-06T00:42:03+0200
	"7001 Chur"
	"Gesetzessammlung Kanton Graubünden"


	



